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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Kornburg : TSV 1860 Bad Rodach II 
Samstag, 05.11.2022, 10:00 Uhr

Hamberger tütet den Sieg für den TSV Kornburg ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam des TSV Kornburg, als Angelika
Hamberger das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1860
Bad Rodach II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Damen Verbandsliga Nordost
(Bayerischer TTV) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Schulze und Grillenberger, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schulze / Hamberger
gegen Schirm / Schmidt. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhren Grillenberger / Wittke beim
11:7, 11:6, 10:12, 11:6 gegen Börger / Görs ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Karin Schulze hatte gegen Antonia Börger, wie im Vorfeld aufgrund
der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:2, 11:3, 11:4 keine Schwierigkeiten. Es war ein
langes Spiel, bis Angelika Hamberger ihre 2:3-Niederlage gegen Melanie Schirm hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schirm endete. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Beim folgenden 3:0 gegen Lena Görs fand Sabine Grillenberger hingegen von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jasmin Wittke ihrer Gegnerin Anna Schmidt letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV
Kornburg und des TSV 1860 Bad Rodach II. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Karin Schulze und Melanie Schirm den letzten Ballwechsel spielten. Mit 3:1 hatte Angelika
Hamberger im Spiel gegen Antonia Börger die Nase vorn und bestätigte somit ihre Favoritenrolle vor
der Partie. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Auf verlorenem Posten stand Sabine Grillenberger in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Anna Schmidt, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem
3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Beim 12:10, 11:5, 11:9 gegen Lena Görs fand Jasmin Wittke von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Kornburg am 12.11.2022 gegen den ATSV Oberkotzau
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 05.11.2022
gegen den Henger SV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Kornburg

Doppel: Schulze / Hamberger 1:0, Grillenberger / Wittke 1:0 
Einzel: K. Schulze 2:0, A. Hamberger 1:1, S. Grillenberger 2:0, J. Wittke 1:1 

 TSV 1860 Bad Rodach II
Doppel: Schirm / Schmidt 0:1, Börger / Görs 0:1 
Einzel: M. Schirm 1:1, A. Börger 0:2, A. Schmidt 1:1, L. Görs 0:2
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